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Freitag, den 16. April 2021

Wichtige Informationen 
zum Baumfeld auf dem 
Friedhof: 
Demnächst stehen wieder Garten-
arbeiten auf dem Baumfeld an. 
Es wird darum gebeten, Gestecke o.ä. 
zu entfernen. 
Wir bitten um Beachtung. 

Ihre Ortsverwaltung 

Neues Beet beim alten Dorfplatz 
Der alte Dorfplatz wird verschönert und an einer Seite 
neu gestaltet. Deshalb fi nden dort aktuell Arbeiten statt. 

Rund um den Kastanienbaum vor dem Eingang zum 
Denzlinger-Haus, wird ein neues Pfl anzbeet angelegt, 
ähnlich dem am Ortseingang beim Waldhock-Platz. Die 
in die Jahre gekommenen unschönen Waschbetonblu-
menkübel sind schon abtransportiert. 

Zur Anlage des Beets nehmen die Gemeindearbeiter der 
Ortsverwaltung ein Stück Asphalt heraus und füllen den 
Boden mit Muttererde an. Das neue Beet wird dann mit 
Sträuchern und Blumen bepfl anzt. Hier soll ein blühen-
des Dreieck in der Mitte von Alt-Hochdorf entstehen. 

Auch an anderen Straßen und Plätzen im Ort gibt es aktuell Baustellen: Im Chevilly-Larue-Weg werden weiterhin Leerrohre 
verlegt, in die Glasfaserkabel eingezogen werden sollen. In der Hochdorfer Straße wird ein Hausanschluss gelegt und auch im 
Gewerbegebiet fi nden Kabelarbeiten statt. 

jetzt anmelden bei

www.freiburghaeltzusammen.de

Gruppe:

WIR IN HOCHDORF

Mit der App „Sonate“ auch für 

Mobiltelefone verfügbar.

#freiburghältzusammen

Wichtige Informationen 
zum Baumfeld auf dem 
Friedhof: 



2 | FREITAG, 16. APRIL 2021  Mitteilungsblatt des Stadtteils Hochdorf

ÖFFNUNGSZEITEN • BEREITSCHAFTSDIENSTE • NOTFALLDIENST
Ortsverwaltung Hochdorf

Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Hammer 94739-10
Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Susanne Kampe  94739-11
Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12
Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13
Melde-/Ausweiswesen, Verwaltung  
Friedhof und Mooswaldhalle,  
Hundesteuer Frau Piernot 94739-14
Nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
Montag-Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Montag  17.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  17.30 – 19.30 Uhr
   und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Quartiersarbeit Hochdorf 
Johanna Kostka, Tel. 0171 / 968 2680 
Hochdorfer Str. 2 (im Michael-Denzlinger-Haus/Familientreff) 
quartiersarbeit-hochdorf@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Montag 15-17 Uhr im Seniorentreff und 
Mittwoch 10 - 12 Uhr im Jugendhaus

Hallenbad Hochdorf 
Bis auf Weiteres geschlossen! 0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
An sämtlichen Feiertagen, sowie Sommer- und Winterferien ist das Hal-
lenbad geschlossen. Für die restlichen Ferien gelten die üblichen Öff-
nungszeiten. Näheres auch unter: 
http://www.badeninfreiburg.de/baeder-saunen/hallenbad-hochdorf 

Öffentliche Bücherei
Benzhauser Str. 3 07665/91 24 78
buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de
www.bibkat.de/stm-hochdorf
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  10.00 - 12.00 Uhr
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
in den Schulferien
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Regina Bothe  01577-7029298 

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.)
auch für verstopfte Gullys und
defekte Straßenlampen 0800 2767767
www.bnnetze.de/strassenlaterne-melden
Das Scherbentelefon der Abfallwirtschaft (Scherben sowie 
wilde Müllablagerungen melden):  0761/76707-710 (AB). 
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg  
Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo, Di, Do 20 – 24 Uhr 
Mi und Fr 16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 24 Uhr  
 
Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo - Do 19 – 22:30 Uhr 
Fr 16 – 22:30 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 22:30 Uhr  
 
Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg 
Universitätsaugenklinik Freiburg, Killianstr. 5, 79106 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo, Di, Do 19 – 22 Uhr 
Mi 13 – 22 Uhr 
Fr 16 - 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 22 Uhr  

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963

Samstag, 17.04. 
Rats-Apotheke, Hauptstr. 4, 
Bötzingen, Tel. 07663 / 14 70 

Sonntag, 18.04. 
Rebtal-Apotheke, Im Maierbrühl 3, 
Freiburg-Tiengen, Tel. 07664 / 91 07 00 
 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 
 
Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Impressum
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Hochdorf / Hochdorf aktuell
Erscheinungstag: wöchentlich am Freitag, Herausgeber: Ortsverwaltung Hochdorf, Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröffent-
lichungen der Ortsverwaltung: Ortsvorsteher Günter Hammer, Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg. Foto Titelseite: G. Hammer. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge liegen außer Verantwortung des Herausgebers, Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax. 07771/93174-0, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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MITTEILUNGEN 
DER ORTSVERWALTUNG

Stadtverwaltung erlässt Allgemeinverfügung 
zur Geflügelpest
- Zwei Sperrbezirke eingerichtet
- Keine Gefahr für Menschen durch die Vogelgrippe 
In Baden-Württemberg ist in den vergangenen Wochen die Vogel-
grippe aufgetreten. Auch in Freiburg hat die Veterinärbehörde der 
Stadt in mehreren Geflügelbeständen Fälle der hochansteckenden 
Geflügelpest festgestellt. Die Stadtverwaltung hat deshalb eine 
Allgemeinverfügung auf Grundlage der Geflügelpest-Verordnung 
erlassen, die seit dem 8. April gültig ist. Um die Ausbruchsbetriebe 
wurden Sperrbezirke und Beobachtungsgebiete eingerichtet, in  
denen Einschränkungen insbesondere für Geflügelhalter gelten. 
Eine Karte mit den Gebieten und die Verfügung im Wortlaut gibt 
es hier: https://www.freiburg.de/pb/1482725.html 

Was müssen Geflügelhalter im Sperrbezirk beachten?
Im Sperrbezirk, wozu Hochdorf gehört, gilt eine Aufstallungs-
pflicht für alle Geflügelhalter. Das bedeutet, dass die Tiere in einem  
geschlossenen Stall oder zumindest in einer überdachten Voliere  
gehalten werden müssen. Der Auslauf im Freigelände außerhalb des 
Stalles oder der Voliere ist verboten. Zusätzlich müssen Geflügelhal-
ter sich strikt an Hygieneregeln halten. Geflügelausstellungen sind 
verboten. Alle Geflügelhalter sind verpflichtet, der Veterinärbehör-
de unverzüglich die Anzahl der gehaltenen Vögel zu melden. Wenn 
gehaltene Vögel verenden, muss das ebenfalls sofort gemeldet werden.

Was ist im Beobachtungsgebiet zu beachten?
Im Beobachtungsgebiet gilt keine Aufstallungspflicht. Die Melde-
pflicht aller Geflügelhalter ist aber hier ebenfalls vorgeschrieben und 
auch die Hygieneregeln gelten entsprechend.

Wie lange bleiben die Beschränkungen bestehen?
Die Beschränkungen im Sperrbezirk 1 sind bis zum 21. April und im 
Sperrbezirk 2 bis zum 28. April befristet. Das Beobachtungsgebiet 
wird am 7. Mai aufgehoben, wenn keine neuen Fälle hinzukommen.

Wie gefährlich ist die Geflügelpest für den Menschen?
Nach derzeitigen Erkenntnissen ist das Virus nicht gefährlich für den 
Menschen oder Hunde und Katzen. Totes Geflügel oder tote Wildvö-
gel sollten jedoch nur mit Handschuhen angefasst werden. 
Der Verzehr von erhitztem Geflügelfleisch, Eiern und sonstigen  
Geflügelprodukten ist unbedenklich, da das Virus bei 70 Grad Celsius 
abgetötet wird. 
 
 
Gemeinsame Müllsammelaktion muss wegen 
Corona verschoben werden - Stadt gibt Putz-
sets für Bürgerinnen und Bürger aus 
Nach einem langen Winter wird nun auf öffentlichen Flächen viel 
Müll sichtbar. Eigentlich ein Fall für die stadtweite Müllsammelak-
tion „Freiburg putzt sich raus“. Doch wegen der Corona-Pandemie 
muss das gemeinsame Müllsammeln auf den Oktober verschoben 
werden.
Wer jetzt trotzdem aktiv werden will, der bekommt Unterstützung 
von der Stadt. Denn das Garten- und Tiefbauamt bietet im Rahmen 
der Aktion von „Freiburg packt an“ praktische Putzsets an, mit denen 
der Müll aufgesammelt werden kann. In einer roten Tasche befinden 
sich Handschuhe, Holzzange, Schutzweste und Müllsäcke. In einem 
kleinen Behälter können Kippen und Kronkorken gesondert ge-
sammelt werden. Außerdem liegt eine Anleitung für eine sportliche  
Variante von Plogging (Joggen und Müll sammeln) bei.

Mit diesem Set ausgerüstet können Einzelne oder Familien auf 
Spaziergängen oder beim sportlichen Laufen in der Stadt corona- 
konform Abfall in Straßen und auf Grünflächen einsammeln und in 
öffentlichen Mülleimern entsorgen. So wird das Angenehme mit dem 
Nützlichen verbunden und Freiburg um jede Menge Müll erleichtert.

Die Putzsets können telefonisch oder per E-Mail bei „Freiburg packt 
an“, im Garten- und Tiefbauamt bestellt und nach Absprache im  
Rathaus im Stühlinger abgeholt werden. Telefon: 0761 201 4712 
oder per Mail: fpa@stadt.freiburg.de 

Bildquelle: Patrick Seeger/Stadt Freiburg 

Neues Angebot der  
Kontaktstelle Frau und Beruf:
Ab sofort montags von 9 bis 12 Uhr Kurzberatungen ohne  
Termin
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein ist 
Anlaufstelle für Frauen der Region zu allen beruflichen Fragen. Mit 
einem neuen offenen Angebot bietet sie ab sofort Frauen zeitnah 
und unbürokratisch Unterstützung. Jeden Montag von 9 bis 12 Uhr 
können sich Ratsuchende ohne Termin an die Beraterinnen der Kon-
taktstelle wenden. Sie erhalten Tipps und weiterführende Informati-
onen, z.B. zu Um- und Neuorientierung, Bewerbungsfragen oder zur 
Existenzgründung. Je nach Anliegen kann gerne auch ein weiteres 
ausführliches Gespräch vereinbart werden.
Die Beratungen sind vertraulich und kostenfrei.

Kontaktstelle Frau und Beruf: Tel. 0761/201-1731
www.frauundberuf.freiburg.de 
 
 
Verloren/Gefunden
-  wurde eine orange/beigefarbene Lesebrille 

in der Ortsverwaltung Hochdorf
-  ein Schlüssel, bereits verwittert- abgegeben  

in der Ortsverwaltung Hochdorf 
-  ein weißer Trettroller, gefunden im Bach 

Die Fundsachen können nach telefonischer Terminvereinbarung 
auf der Ortsverwaltung abgeholt werden. 
 
 
Zu verschenken
Fehlkauf: 
-  1 Matratze, Marke „Werkmeister“ 90 x 190 x 20, Härtegrad 3  

(empf. Körpergew. ab 75 kg), Bestzustand. 
Tel.: 07665 – 3001 (AB) 
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DER ORTSCHAFTSRAT 
BERICHTET

Bericht aus der Sitzung des Hochdorfer 
Ortschaftsrates am 12.04.2021 
Einwohner_innen Fragestunde 
Über die Ansiedlung eines Pizza-Lieferservice im Fuchswinkel 1 
wurde erneut von einer weiteren Mieterin und einem Anwohner ihr 
Unmut kundgetan. 
OV Hammer kann hierzu keine weitere Stellungnahme abgeben, die 
Nutzungsgenehmigung wurde vom Baurechtsamt (BRA) erteilt, der 
Bauausschuss hatte hierzu ein ablehnendes Veto abgegeben. 
Derzeit gebe es keine weitere Handhabe seitens des Ortschaftsrats. 
Auf weiterhin bestehende Unklarheiten hat der Ortschaftsrat keinen 
Einfl uss und müssten gegebenenfalls privatrechtlich geklärt werden. 
 
Öff nung des Hochdorfer Hallenbades 
Die Information von Bürgermeister Breiter und eine Pressemittei-
lung über die angekündigte, pandemiebedingte Schließung des 
Hochdorfer Hallenbades bis zum Jahresende schlugen im Ort und 
bei den Mitgliedern des Ortschaftsrates sprichwörtlich Wellen. Auf 
Einladung des Ortsvorstehers waren zur Sitzung der Geschäftsführer 
und der Betriebsleiter der Regio-Bäder GmbH sowie die Leiterin des 
städt. Sportreferats gekommen, um den Gremiumsmitgliedern die 
Gründe hierfür zu erläutern, Fragen zu beantworten und 
Anregungen für eine frühere Öff nung mitzunehmen. 
Missbilligung fand vor allem der lange Zeitraum, in dem das Bad 
geschlossen bleiben soll, was sich jedoch als „unklare Defi nition“ 
herausstellte: Die derzeit geplante Schließung soll nur bis nach den 
Sommerferien andauern. 
Im Moment dürfen lt. Pandemieverordnung des Landes nur der 
Spitzen- und Profi sport die Hallenbäder nutzen, daher habe man 
sich für die Öff nung der am breitesten aufgestellten Hallenbäder 
entschieden. Zudem seien Personalengpässe zu erwarten, da der 
Pandemiebetrieb einen erhöhten Bedarf und die Einhaltung strikter 
Hygienevorgaben erfordere. Von den Gästen wurde ausdrücklich 
betont, dass eine Wiedereröff nung gewollt ist und eine dauerhafte 
Schließung nicht der Plan sei. 
Die Mitglieder des Ortschaftsrates forderten per einstimmigem 
Beschluss die rasche Öff nung des Bades, sobald es die Sicherheits-
aspekte des Pandemiegeschehens zulassen. Weiter wird die perso-
nelle Unterstützung der örtl. DLRG angeboten und auch angeregt, 
dass nach erfolgter Öff nung die Winter- und Sommerschließzeiten 
reduziert werden könnten, um den Betrieb attraktiver zu machen. 
 
Weiterführende Schule am Tuniberg, 
hier: Beteiligungsverfahren zur Schulart 
In der vorliegenden Drucksache geht es um die Bereitstellung von 
einem Budget in Höhe von 30.000,- Euro, für einen Bürgerbeteili-
gungsprozess zur Festlegung der Schulart. Die Entscheidung ob ein 
Gymnasium oder eine Gemeinschaftsschule verwirklicht wird, soll in 
diesem Verfahren ausgelotet werden. 
Die Mitglieder des Ortschaftsrates nahmen die vorliegende
Drucksache einstimmig zustimmend zur Kenntnis. 
 
Annahme einer Spende 
Der Verein Hochdorf PLUS möchte eine weitere Sitzbank auf dem 
Högebrunnenplatz fi nanzieren. Diese Spende wurde von den Gremi-
umsmitgliedern einstimmig angenommen. Nach Genehmigung durch 
den Hauptausschuss kann der entsprechende Geldbetrag überwiesen 
und die Ruhebank von der Ortsverwaltung erworben werden. 
 
Aus Verschiedenes  
• Vom BRA wurde der Bauantrag zur Errichtung einer temporären 

Containeranlage in der Blankreutestr. genehmigt.

• ORätin Baumann berichtet von den bereits fortgeschrittenen Ent-
würfen zur Erstellung von Hinweisschildern zur Verkehrsberuhi-
gung. Diese sollen vordergründig auf privaten Grundstücken aber, 
nach Genehmigung durch die Verkehrsbehörde, auch an einzel-
nen Straßenlampen befestig werden.

• Ein weiteres digitales Verkehrsmessgerät wurde durch die 
Ortsverwaltung bestellt und soll bis Ende Mai einsatzbereit sein.

• Die Einweihung des Högebrunnenplatzes wurde auf September 
verschoben.

 
 

BERICHTE 
UNSERER VEREINE

Bücherei

Neues aus der Bücherei – Ausleihe mit Termin 
Auf Basis der aktuellen Corona-Lage haben wir in den nächsten 
Wochen mit Terminreservierung zu den Öff nungszeiten Mo 
+ Fr 17-19, Mi 10-12  und unter Beachtung der allgemeinen 
Corona-Regeln geöff net:

• Sie reservieren vorab einen Termin für ein Zeitfenster von  
15 Minuten in der Bücherei.

• Reservierungen sind online, per mail oder telefonisch 
(auch während der Ausleihzeiten) möglich.

• Bis zu 2 Kinder des eigenen Haushalts bis 14 Jahre dürfen Sie 
begleiten. Es reicht also aus, pro Haushalt einen Termin zu bu-
chen – so können sich auch Leser*innen eines zweiten Haus-
halts anmelden.

• Kinder ab 6 Jahre dürfen auch allein – unter Buchung eines 
Zeitfensters - kommen.

• Denken Sie bitte daran, dass das Zeitfenster sowohl das 
Heraussuchen der Medien als auch das Einbuchen beinhaltet.

• Rückgaben sind während der Öff nungszeiten auch ohne 
Terminreservierung möglich.

 
Und natürlich ist unser online-Angebot von eMedien über 
onleihe.de/libell-e-sued rund um die Uhr zugänglich. Wussten 
Sie, dass auch Zeitschriften ausleihbar sind?
Darunter fi nden sich z.B. „Barbara – kein normales Frauenmaga-
zin“, „DigitalPhoto“, „Geolino Mini“, „Men’s Health“, „Mein Zauber-
topf“ und viele mehr...

Bitte achten Sie auf die aktuellen Hinweise in Bezug auf Corona.

Bis bald in der Bücherei! 
Ihr Büchereiteam 
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KIRCHLICHE 
MITTEILUNGEN

Gottesdienste im Katharina-von-Bora-Haus 
 
Sonntag, 18.04.2021, 11:00 Uhr, Gottesdienst 
im Katharina-von Bora-Haus, Pfrn. Rahmelow 

Sonntag, 25.04.2021, 9:30 Uhr, gemeinsamer Gottesdienst 
in der Zachäuskirche Landwasser, Lehrvikarin Stetter 

Sonntag, 02.05.2021, 11:00 Uhr, Gottesdienst 
im Katharina-von Bora-Haus, Pfrn. Rahmelow 
 
ABC der biblischen Frauengestalten 
 
M wie Maria Magdalena 
 
Sie war eine der Frauen, die am Ostermorgen das leere Grab ent-
deckten und erfuhren, dass Jesus auferstanden ist. Die Evangelisten, 
die die Geschichte Jesu später aufgeschrieben haben, waren sich 
nicht ganz einig, welche Frauen genau dabei waren. Aber bei Maria 
Magdalena waren sie sich sicher sie war auf jeden Fall dabei. 
 
Dass es ausgerechnet Frauen waren, die das leere Grab entdeckten, 
erwies sich bei der Verbreitung des neuen Glaubens als unpraktisch. 
Frauen konnten vor Gericht zwar gehört werden, ihr Zeugnis aber 
war grundsätzlich weniger Wert als das von Männern. Selbst wenn 
50 Frauen einmütig das Gleiche erzählt hätten, wäre vor Gericht dem 
einen Mann geglaubt worden, der etwas anderes erzählt hätte. Und 
nun mussten die ersten Christen also in die Welt hinaus und die Auf-
erstehung verkünden, die ausgerechnet von Frauen zuerst entdeckt 
wurde. Wenn sie beim Erzählen der Auferstehung bei „dann haben 
unsere Frauen das leere Grab entdeckt“ angekommen waren, beka-
men sie so manches Mal zu hören: „ach so! Das mit der Auferstehung 
ist Frauengeschwätz.“ Hätten ehrbare Männer das leere Grab ent-
deckt, so wäre die Verkündigung weit glaubwürdiger gewesen. 
 
Heute ist das übrigens anders herum. Längst ist die Ostergeschichte 
in Verruf geraten, ein einziger Komplott der Jünger zu sein. Sie hät-
ten sich die Geschichte nur ausgedacht, warum auch immer. Wäre 

es so gewesen, hätten die Jünger damals nicht ausgerechnet Maria 
Magdalena das Grab entdecken lassen: Eine Frau, noch dazu eine die 
Jesus „von bösen Geistern und Krankheiten“ geheilt hat. Heute ver-
stehen wir: Die Jünger haben von Maria Magdalena und den ande-
ren Frauen erzählt, weil sie um diese für sie peinliche Tatsache nicht 
herum kamen. Es lebten einfach noch zu viele, die genau wussten, 
dass Frauen das Grab entdeckt haben. 
 
Viel wird gestritten, was denn bei der Auferstehung genau passiert 
ist. Was immer es war: die Jünger und die anderen Zeugen der Auf-
erstehung waren sich jedenfalls sicher, dass das, was sie berichten, 
auch passiert ist. Das Erlebte hat sie so beeindruckt, dass sie ihr 
ganzes Leben verändert haben. Sie haben sich alle ganz der Ver-
kündigung des Auferstandenen gewidmet. Und davon haben sie 
sich nicht einmal von der Todesstrafe abbringen lassen. Vermutlich 
ist nur einer der Jünger alt und lebenssatt gestorben. Alle anderen 
wurden wegen ihres Glaubens grausam zu Tode gefoltert. Keiner wi-
derrief. Das ist nicht denkbar, wenn sie selbst auch nur den leisesten 
Zweifel an der Auferstehung gehabt hätten. 
 
Und Maria Magdalena? Sie ist die Frau der Bibel, der hinterher so 
ziemlich alles angedichtet wurde, was man einer Frau so andichten 
kann: Sie sei vor der Begegnung mit Jesus Prostituierte gewesen 
(ziemlich unvorstellbar mit einem „bösen Geist“), sie sei die Geliebte 
Jesu gewesen, beiden hätten zusammen ein Kind gehabt. Letzteres 
ist undenkbar in einer Zeit, die die Sexualität von Frauen komplett 
kontrollierte. Schon vor der Geburt wäre Maria Magdalena gestei-
nigt worden. 
 
Es wird aber auch erzählt, dass sie zu denen gehört hat, die den Glau-
ben in die Welt verbreitet haben. Saintes-Maries-de-la-Mer in der 
Carmarque führt seine Gründung darauf zurück, dass sie und andere 
Marias mit dem Boot übers Mittelmeer nach Frankreich gekommen 
seien und genau dort gelandet seien. Im Marseille habe sie den Glau-
ben verkündet und Wunder gewirkt. 
 
Historisch gesichert ist, dass sie Zeugin der Kreuzigung und der 
Auferstehung ist – für damalige Zeit auch ein Beweis für besondere 
Gottesnähe: Als Frau so etwas erleben zu dürfen war geradezu revo-
lutionär von Gott. 

Pfrn. Anja Rahmelow 
 

Einladung zu den Zoom-Andachten #FREISEIN der Pfarrgemein-
de West  
Jeden Mittwoch um 18:30 Uhr können Sie von zuhause an den 
Internet-Andachten der Pfarrgemeinde West teilnehmen. Sie sind 
herzlich eingeladen zu ein paar ruhige Minuten der Besinnung 
im Kreis von anderen Menschen aus unserer Gemeinde. Gestaltet 
werden diese Andachten von unseren Ehren- und Hauptamtli-
chen. 
 
Bitte rufen Sie die Website www.zoom.us auf und wählen oben „Ei-
nem Meeting beitreten“. Dann geben Sie die Besprechungs-ID 978 
5622 3533 ein und „geben“ Sie sich einen Namen. Dann bestätigen 
Sie mit dem Kenncode 540454. 
 
Wenn Sie Fragen haben, dann können Sie uns gerne im Pfarramt 
anrufen unter 0761 – 276642. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme bei 
dieser neuen Form der Andacht. 
 
 

 \ NACHgedacht 

„Bete nicht um leichtere Lasten, sondern um einen stärkeren Rü-
cken.“ 
(Teresa von Avila) 

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 
 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 
Homepage Pfarrgemeinde West: 
www.ekifrei-west.de 
  
Sprechstunde mit 
Pfarrerin Anja Rahmelow,  
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon: 0761-15147337 
Mail: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de  
  
Pfarrbüro:  
Petra Eschmann / Markus Klumpp
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761-276642 
Mail: west.freiburg@kbz.ekiba.de  
  
Für Raumanfragen 
Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 
Frau Henning Tel. 07665- 9476767 
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Gottesdienste und Termine 

Samstag, 17. April 2021 
09.00 St. P. Canisius: Offene Kirche zur Marktzeit - Eucha-
ristische Anbetung 
10.00 Kirche Hl. Familie - Wiese hinter der Kirche: Gottes-
dienst mit den Erstkommunionkindern: “Jesus und die 
Kinder” 
18.00 St. Martin: Heilige Messe - Gedenken an Rita Kr-
emp 
19.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Gebet mit 
Austausch zu Lk 24,35-48 
 
Sonntag, 18. April 2021 - 3. Sonntag der Osterzeit 
09.00 St. Thomas: Liturgie der eritreischen Gemeinde 
09.30 St. Albert: Heilige Messe 
09.30 St. P. Canisius: Ökumenischer Gottesdienst 
10.00 St. Agatha: Die Kapelle ist zum persönlichen Ge-
bet geöffnet. 
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe 
11.30 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Ge-
meinde 
17.30 St. P. Canisius: Gottesdienst der arabischen Ge-
meinde 
18.00 St. Cyriak Pfarrzentrum - Pfarrhof: Heilige Messe - 
bei Regen in der Kirche 
 
Dienstag, 20. April 2021 
18.30 St. P. Canisius: Heilige Messe 
 
Mittwoch, 21. April 2021 - Heiliger Konrad von Parz-
ham 
09.00 St. Albert: Heilige Messe 
09.30 St. P. Canisius: Die Kirche ist zum persönlichen Ge-
bet geöffnet 
 

Donnerstag, 22. April 2021 
20.00 St. Martin Pfarrer-Meybrunn-Haus - Saal: Sitzung 
Gemeindeteam St. Martin (vorauss. 
 
Freitag, 23. April 2021 - Heiliger Georg 
17.00 St. Albert Beichtzimmer: Beichtgelegenheit und 
offene Sprechstunde 
19.00 Hl. Familie: Heilige Messe - Gedenken an Tibor Rie-
der, Marianne Wolf, Maria und Josef Panzer; Martha und 
Alexander Gabriel, Klara und Karl Jonietz; Anna Knörzer 
 
Samstag, 24. April 2021 - Heiliger Fidelis von Sigma-
ringen 
06.00 St. Thomas: Liturgie der eritreischen Gemeinde 
zum Palmsonntag 
09.00 St. P. Canisius: Offene Kirche zur Marktzeit - Eucha-
ristische Anbetung 
10.00 Kirche Hl. Familie - Wiese hinter der Kirche: Got-
tesdienst mit den Erstkommunionkindern: “Jesus und 
Zachäus” 
18.00 St. Martin: Heilige Messe 
19.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Gebet mit 
Orgelmusik (David Walter) 
 
Sonntag, 25. April 2021 - 4. Sonntag der Osterzeit 
09.30 St. Albert: Heilige Messe 
09.30 St. P. Canisius: Festgottesdienst zum Patrozinium 
St. Petrus Canisius (500. Geburtstag) 
10.00 St. Agatha: Die Kapelle ist zum persönlichen Ge-
bet geöffnet. 
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe 
11.30 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Ge-
meinde 
18.00 St. Cyriak Pfarrzentrum - Pfarrhof: Heilige Messe - 
bei Regen in der Kirche 

MITTEILUNGEN 
KATHOLISCHE SEELSORGEEINHEIT FREIBURG NORDWEST
Homepage: se-freiburg-nordwest.de

Pfarrer Dr. Joachim Koffler Hofackerstr. 35a, 79110 Freiburg, Tel. 0171/1907953, E-Mail: koffler@se-freiburg-nordwest.de 
 Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Ute Wick Tel. 07665/930477, E-Mail: wick@se-freiburg-nordwest.de 
Gemeindereferentin Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665/1705 / Fax 07665/930478, E-Mail: st.martin@se-freiburg-nordwest.de 
Benzhauser Str. 3 Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.30 Uhr;  Mi 15.00 - 17.00 Uhr Fr 10.30 - 12.30 Uhr; 

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116, Fax 0761/16616, E-Mail: st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 
Auwaldstr. 94 a Sprechzeiten: Mo 10.00 - 11.30 Uhr; Mi 8.30 - 10.00 Uhr, Do 10.30 - 12.00 und 16.00 - 17.30 Uhr

 Seelsorgebereitschaft der kath. Kirche in Freiburg: Tel. 0800/404433377 
 Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222
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Die Impfung besonders 
 gefährdeter Menschen ist 
für uns alle der erste Schritt 
in ein Leben ohne Lock-
down. Wenn Sie über 80 
oder pflegebedürftig sind: 
Lassen Sie sich impfen 
und schützen Sie sich vor 
 einer schweren Erkrankung! 
Für alle anderen gilt:  
Unterstützen Sie bitte Ihre 
Angehörigen und infor-
mieren Sie sich frühzeitig. 
corona-schutzimpfung.de

Erna K., Rentnerin, und ihre Schwiegertochter Astrid



Das brauchst du:
• drei weiße Pappteller
• sechs Musterbeutelklammern
• Schere, Locher
• Farbstifte

So geht es: 
1.  Schneide aus einem der drei 

Pappteller zwei Ohren, ein 
Schwänzchen und vier Beine 
aus.

2.  Knips an den passenden Stellen 
Löcher in die beiden anderen 
Pappteller und befestige diese 
mithilfe einer Musterklammer als 
Körper und Kopf aneinander. Als 
Nächstes kannst du die beiden 
Ohren, das Schwänzchen und 
die vier Beine festklammern.

3.  Nun musst du nur noch ein Gesicht 
aufmalen, und fertig ist dein Eisbär!  
Du kannst ihn zum Beispiel als Süßig- 
keiten-Teller für deinen nächsten 
Geburtstag benutzen.

Primo- 

Kids Bastelstunde



Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

 vor Ort!
Special
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• Traktoren
• Landmaschinen
• Kommunalgeräte
• Forstgeräte
• Gartengeräte
• Rasentraktoren
• Rasenmäher
• Reinigungstechnik

Forst-, Rasen-, Gartentechnik

Elzstraße 16 • 79350 Sexau 
Tel.: 07641/93 09 49-0

-     Maurer- und 
      Betonbauarbeiten aller Art
-     Erd- u. Kanalisationsarbeiten
-     Aus- u. Umbauten
-     Altbausanierung
-     Abrissarbeiten
-     Betonsanierung
-     Reparaturarbeiten

Harald Wurch
Bauunternehmung
Meisterbetrieb im 
Hoch- u. Tiefbau

Im Winkel 14
79232 March

Tel. 07665 - 947 58 27 
Fax 07665 - 947 58 26
Handy 0171 - 427 48 37

Beratung  Planung
Montage  Kundendienst
Waidmattenstraße 6
79232 March-Buchheim

Tel.: 07665 / 13 43
Fax: 07665 / 48 03

www.schmieder-fenster-tueren.de

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 
privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 0761 - 8 70 68 53,  mobil: 0174 - 3 34 74 85



Hochdorfer Familie sucht
Wohnhaus oder Bauplatz in Hochdorf 

zum Kauf 
Zeitraum flexibel bitte alles anbieten

Tel.: 0171 / 38 522 33 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum Sofortkauf:
Baugrundstück, Einfamilienhaus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

Haus/Grundstück gesucht!  
Nette Hochdorfer Familie sucht Haus oder 
Baugrundstück zum Kauf in Hochdorf.

Wir freuen uns über Angebote! 0176 / 64054677 


